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Herren Bezirksliga Gr. 1

TV 1907 Sterzhausen : TSV 1912/60 Bromskirchen 
Samstag, 10.12.2022, 18:00 Uhr

Punkteteilung nach langem Fight

Im Spiel der Herren Bezirksliga Gr. 1 traf der TV 1907 Sterzhausen am vergangenen Samstag im
10. Saisonspiel auf den TSV 1912/60 Bromskirchen. Die Gäste entführten bei diesem äußerst
knappen Mannschaftskampf beim 8:8 einen Punkt. Das letzte Match des Tages gewann das
Schlussdoppel Acker / Mang, welches durch diesen Sieg das Unentschieden für das Heimteam
sicherte. Garant für dieses Remis war insbesondere das mittlere Paarkreuz des Heimteams, das in
allen vier Einzeln ungeschlagen blieb. Bemerkenswert war, dass der TV 1907 Sterzhausen und der
TSV 1912/60 Bromskirchen dieses Match mit mindestens einem Ersatzspieler bestritten.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. Acker / Mang verpassten es mit einem 12:14, 11:9, 9:11, 9:11 gegen Dohms / Kusche,
einen Punkt für ihr Team zu erspielen. Beachtenswert war bei diesem Spiel, dass alle Sätze mit nur
zwei Punkten Vorsprung ausgingen. Keine Chancen hatten Stein / Brücke beim 0:3 gegen ihre
Kontrahenten Tihanyi / Hahnenstein. Da war final wirklich nichts zu holen. Recht schnell besiegelt
war die Niederlage von Jakob / Hedderich beim letztendlich deutlichen 0:3 gegen Marschik / Himmel.
Nach den ersten Spielen gingen nun die Topspielerin des Gastgebers und die Nummer 2 des
Gästeteams bei einem Stand von 0:3 an den Tisch. Beim 3:1-Erfolg von Tina Acker gegen Christian
Marschik ging nur Satz 1 verloren. Nathanael Mang lag gegen Carsten Dohms bereits mit zwei
Sätzen im Rückstand, bevor er dem Spiel eine andere Richtung gab und das Spiel noch zu einem 3:
2-Sieg drehen konnte. Wie knapp dieses Spiel war, zeigt auch der Verlauf des letzten Satzes, der
mit lediglich zwei Punkten Differenz endete. Beim Spielstand von 2:3 ging es nun weiter, als das
mittlere Paarkreuz die nächsten Spiele bestritt. Zwischenzeitlich musste Markus Stein zwar einen
Satz weggeben, fuhr wenig später sein Spiel gegen Nils-Christian Hahnenstein, das auf dem Papier
im Vorfeld als recht offen eingeschätzt werden konnte, aber trotzdem sicher mit 13:11, 5:11, 11:6, 11:
4 ein. Einen umkämpften Erfolg feierte Tobias Jakob beim 3:2 gegen Bastian Tihanyi, mit dem er
einen Punkt für seine Mannschaft beisteuerte. Bevor sich dann wenig später das untere Paarkreuz
duellierte, hatte das Spiel zu diesem Zeitpunkt einen Zwischenstand von 4:3. Trotz Blitzstart verlor
Sebastian Hedderich sein Spiel gegen Kevin Kusche letztlich mit 13:11, 7:11, 6:11, 9:11. Trotz 1:0
Satzführung verlor Frank Brücke sein Spiel gegen Bernd Himmel letztlich in vier Sätzen. Vor dem
Duell der Einser stand es mittlerweile 4:5. Recht kurzen Prozess machte indes Tina Acker beim 3:0
mit Carsten Dohms und gewann die Partie damit nach Sätzen eindeutiger als sie im Vorfeld anhand
der TTR-Werte eingeschätzt worden war. Nathanael Mang verpasste es derweil wiederum mit einem
9:11, 11:9, 7:11, 9:11 gegen Christian Marschik, einen Punkt für sein Team zu erringen. Markus
Stein holte daraufhin mit einem 3:1 gegen Bastian Tihanyi einen Punkt für sein Team. Das Ergebnis
vor dem anstehenden Vierer-Einzel zeigte ein 6:6. Bis in den Fünften ging die Partie zwischen
Tobias Jakob und Nils-Christian Hahnenstein, die Tobias Jakob letztendlich mit 3:2 für sich
entscheiden konnte. Auch der Ausgang des fünften Satzes mit nur zwei Punkten Unterschied zeigt,
wie knapp das Einzel insgesamt war. Ein Satz reichte nicht, weshalb Sebastian Hedderich die
Begegnung gegen Bernd Himmel mit 1:3 verlor. Bei seiner 1:3-Niederlage gegen Kevin Kusche
konnte Frank Brücke anschließend den Zähler für die Gäste trotz des Gewinns des ersten Satzes
nicht verhindern. Bevor sich die beiden Doppel final duellierten, stand es 7:8 für die Gäste. Im
abschließenden Schlussdoppel ging es dann um alles. Beim 3:0-Erfolg gelang es Acker / Mang die
Gastspieler Tihanyi / Hahnenstein in die Schranken zu weisen und einen Punkt für die
Heimmannschaft einzufahren. Somit trennte man sich unentschieden.
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Nach dieser Punkteteilung werden die Mannschaften nun im nächsten Spiel versuchen, einen Sieg
einzufahren. Die Mannschaft des TV 1907 Sterzhausen tritt dabei geben den TTV Angelburg an,
während es der TSV 1912/60 Bromskirchen mit dem TSV 1912/60 Bromskirchen II zu tun bekommt.

 Statistik:
 TV 1907 Sterzhausen

Doppel: Acker / Mang 1:1, Stein / Brücke 0:1, Jakob / Hedderich 0:1 
Einzel: T. Acker 2:0, N. Mang 1:1, M. Stein 2:0, T. Jakob 2:0, S. Hedderich 0:2, F. Brücke 0:2 

 TSV 1912/60 Bromskirchen
Doppel: Tihanyi / Hahnenstein 1:1, Dohms / Kusche 1:0, Marschik / Himmel 1:0 
Einzel: C. Dohms 0:2, C. Marschik 1:1, B. Tihanyi 0:2, N. Hahnenstein 0:2, B. Himmel 2:0, K. Kusche
2:0


